
Helfen Sie uns Wale zu finden!

www.marinemammals.gov.au/sorp/sightings
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Wale fotografieren
Die Zeichnung, Finnen, Fluken und Narben von Walen dienen wie 
Fingerabdrücke beim Menschen zur Identifikation individueller 
Tiere 

•  versuchen Sie beim Fotografieren immer die Sonne im Rücken 
zu haben

•  verwenden sie Verschlusszeiten von 1000 - 2000 oder die 
‘Sport/Action’ Einstellung Ihrer Kamera, wenn Sie einen sich 
bewegenden Wal fotografieren

•  Verwenden Sie eine Blende 11 oder größer (da eine große 
Schärfentiefe nötig ist). Die ISO Einstellungen von  400 oder 
800 eignen sich am besten

•  halten Sie Datum, Uhrzeit und Position (Geographische Länge/
Breite) fest 

•  notieren Sie wie viele Wale anwesend waren und wie viele 
davon Sie fotografiert haben 

•  notiere Sie nachvollziehbar, welche Fotos zu welcher Sichtung 
gehören 

•  verkleinern Sie Ihre Bilder nicht weiter als bis zu 5Mb JPG 
Dateien bevor Sie sie hochladen

Laden Sie ihre digitalen Fotos direkt in 
unserem online Formular zur Meldung von 
Walsichtungen hoch: 
www.marinemammals.gov.au/sorp/sightings

Oder laden Sie sich das Meldeformular als PDF 
herunter und notieren Sie darauf Ihre Sichtung, um sie 
zu einem späteren Zeitpunkt hochzuladen.

Eine Sichtung 
melden

Durch das Überreichen Ihrer Daten (d.h. der Sichtungsmeldung 
und Ihrer Kontaktdaten wie im Formular eingetragen) und Ihrer 
Fotos an das Australian Marine Mammal Centre (AMMC) der 
Australian Antarctic Division, stimmen Sie den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zu, aufgeführt unter: www.marinemammals.
gov.au/sorp/sightings

Coloured background

©
 K

ylie O
w

en/A
A

D
 



Blauwal – Flanken und Rückenfinnen Schwertwal – Rückenfinnen und Zeichnung

Buckelwal – Fluken Südkaper – Hautwucherungen* und Narben
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Die Southern Ocean Research Partnership (SORP) ist ein 
internationales Konsortium von Wissenschaftlern, die sich der 
Erforschung des Erhaltungszustands der Walpopulationen im 
Südpolarmeer widmen und sich dabei ausschließlich nicht-
totbringender Untersuchungsmethoden bedienen, wie zum Beispiel 
Foto-Identifikation, genetischer Proben und Satelliten-Sendern.

Wir suchen Fotos von Walen aus dem Südpolarmeer, um sie 
internationalen Identifikationskatalogen zuzuführen. 

Insbesondere:

• Blauwal – Flanken und Rückenfinnen
• Schwertwal – Rückenfinnen und Zeichnung
• Buckelwal – Fluken
• Südkaper – Hautwucherungen* und Narben

Die Fotos ermöglichen die Identifikation einzelner Individuen  
und können benutzt werden, um Migrationsbewegungen 
nachzuvollziehen sowie Bestandszahlen dieser speziellen Arten 
zu ermitteln. 

Weitere Informationen über diese Kataloge und die Methode der 
Foto-Identifikation finden sich unter: 

 www.marinemammals.gov.au/sorp/sightings

*die natürlichen Hautwucherungen sind weiß/grau erhabene Hautpartien, die ein einzigartiges Muster auf den Köpfen der Südkapern ergeben
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